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Fertigstellung der Rheinhessenhalle 
steht unmittelbar bevor
Einweihung mit Ministerpräsidentin Malu Dreyer am 06. Mai 2023
VG MONSHEIM – Wer derzeit in 
Deutschland ein großes Bauvorha-
ben realisieren möchte, wird vor 
enorme Herausforderungen ge-
stellt. Verzögerungen durch Liefer-
engpässe, überlastete Handwerks-
betriebe und Corona-bedingte 
Terminabsagen sind ebenso an der 
Tagesordnung, wie Preissteigerun-
gen oder unzureichend erbrachte 
Leistungen.
Mit all diesen Problemen hatten in 
den vergangenen Monaten auch 
Architektin Jacqueline Gregorius, 
VG-Bauabteilungsleiterin Martina 
Leidinger und das Team um Bau-
techniker Ayhan Coban zu kämp-
fen. So musste die eigentlich bereits 
vor einem Jahr geplante Fertig
stellung der Rheinhessenhalle in 
Monsheim zunächst in den Okto-
ber 2022 und schließlich in das 
Frühjahr 2023 verschoben werden, 
obwohl alle Beteiligten mit vollem 
Einsatz und ganzer Kraft für das 
Projekt gearbeitet haben.
Nun steht aber endlich der Termin 
für die offizielle Einweihung und 
somit rückt auch der Trainingsbe-
ginn der Sportlerinnen und Sport-
ler aus den Vereinen der VG in der 
neuen Halle näher. Am Samstag,  
6. Mai 2023 um 15:00 Uhr wird die 
rheinland-pfälzische Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer in Monsheim 
erwartet, um die neu „gute Stube“ 
der Verbandsgemeinde und der ge-
samten Region gemeinsam mit VG-
Bürgermeister Ralph Bothe und 
Repräsentanten aus Kommunal
politik, Sport, Kultur, Wirtschaft, 
Tourismus und Hilfsorganisationen 
einzuweihen und ihrer Bestim-
mung zu übergeben. Am Sonntag, 
7. Mai 2023 ist dann ein ganztägiger 
„Tag der offenen Tür“ geplant, an 
dem alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger aus Monsheim und 
Umgebung sich selbst einen Ein-
druck von dem Bauwerk und sei-
nen enormen Möglichkeiten für 
Sport, Kultur und gesellschaftliches 
Leben verschaffen können.

Bereits für den 12. März ist ein Be-
nefiz-Konzert für die von der Flut 
schwer getroffene Partnergemeinde 
Marienthal im Ahrtal – sozusagen 
als Generalprobe – geplant. Ob die-
ses Konzert tatsächlich stattfinden 
kann und alle Restarbeiten und er-
forderlichen Abnahmen rechtzeitig 
erledigt werden können, stand bei 
Redaktionsschluss dieser Amts-
blatt-Ausgabe noch nicht fest.
Jedenfalls ist der offizielle Einwei-
hungstermin inzwischen nicht 
mehr gefährdet. Mit Hochdruck 
haben alle Handwerksbetriebe in 
den vergangenen Tagen und Wo-
chen auf der Baustelle gearbeitet. 
Inzwischen ist der Hallenboden 
verlegt und die Spielfeldmarkierun-
gen für die verschiedenen Sport
arten wurden aufgetragen. Nach 
der Versiegelung darf der Boden 
derzeit für drei Tage nicht betreten 
werden.
Dafür gehen die Arbeiten im Büh-
nenbereich und Foyer weiter. Auf 

der Bühne fehlen noch die Decken-
verkleidung und die Beleuchtungs-
einrichtungen. Im Foyer wird als 
nächstes der Holzbelag auf der 
Treppe zur Bühne verlegt. Während 
die Arbeiten in den Umkleideräu-
men und WC-Anlagen inzwischen 
nahezu abgeschlossen sind, muss 
die hochwertige Kücheneinrich-
tung aus Edelstahl noch eingepasst 
werden. Parallel laufen letzte Ma-
lerarbeiten, während in anderen 
Bereichen bereits mit der Grund-
reinigung begonnen wird. Wenn 
alles sauber ist, werden die Fugen 
versiegelt und die wegweisende Be-
schilderung angebracht.
Rege Bautätigkeit herrscht auch auf 
der Kegelbahn. Nachdem die von 
der VG beauftragten Installations-
arbeiten weitgehend abgeschlossen 
und sowohl Teeküche, als auch The-
ke installiert worden sind, erfolgt 
jetzt der komplizierte Einbau der 
empfindlichen Anlagentechnik und 
des Oberflächenaufbaus der Kegel-

bahn. Diese wurde direkt durch den 
1. SKC Monsheim bei der Firma 
Ahlborn in Leipzig – einem der 
weltweit führenden Hersteller von 
Kegelbahnen – beauftragt. Auch 
wenn hier noch einiges zu tun ist, 
kann man bereits erkennen, dass 
das vom Verein ausgewählte Farb-
konzept die Anlage zu einem ech-
ten Highlight im Gebäude machen 
wird. Für den Vorstand und die Ak-
tiven des SKC geht mit dieser eige-
nen Anlage ein lang gehegter Traum 
in Erfüllung.
„Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, alle Beteiligten sind derzeit 
im Stress und arbeiten unter höchs-
ter Anspannung“, verdeutlicht Bür-
germeister Ralph Bothe, „aber es ist 
für uns alle auch unglaublich schön 
zu sehen, dass sich die Arbeit der 
letzten Jahre gelohnt hat und die 
Halle eine echte Bereicherung für 
die gesamte Region sein wird und 
unzählige Möglichkeiten für Ver
eine, Sport und Kultur eröffnet.“

Die Sportflächen in der Rheinhessenhalle sind bereits markiert und der Boden wird abschließend versiegelt.  
Bis zur Einweihung am 6. Mai 2023 soll endlich alles fertig sein.


